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Liebe Gemeinde, 
 

bei unserem Gemeindefest im Juni habe ich mich gefreut, Teil 
dieser großen und lebendigen Kirchgemeinde zu sein. Wie schön, 
dass sich so viele Menschen aktiv in die unterschiedlichen Bereiche 
des Gemeindelebens einbringen und engagieren. Daran muss ich 
auch beim Blick auf den Monatsspruch für den kommenden Oktober 
denken:  
„Seid aber Täter des Worts und nicht Hörer allein – sonst betrügt ihr 
euch selbst!“ (Jakobus 1,22) 
 
Nicht nur zuhören und konsumieren, sondern selbst aktiv werden als 
„Täter des Worts“. Laut dieser Bibelstelle kommt es anscheinend 
nicht nur darauf an, woran wir glauben, sondern auch, was wir tun 
und wie wir leben. Und das umfasst nicht nur den 
Sonntagvormittag.  
 
Wie geht es Ihnen, wenn Sie solche Worte lesen? Es gibt 
unterschiedliche Phasen im Leben und im Glauben und so kann ich 
mir vorstellen, dass Ihre Reaktionen sehr unterschiedlich ausfallen 
können. Vielleicht denken Sie: „Ja, genau! Es genügt nicht, sich 
Christ zu nennen und in den Gottesdienst zu gehen. Man muss 
seinen Glauben auch leben und praktisch in die Tat umsetzen.“ 
Vielleicht sind Sie bereits engagiert unterwegs – sei es innerhalb 
oder außerhalb unserer Kirchgemeinde. Vielleicht stecken Sie aber 
auch in einer anderen Lebenssituation und sind froh, wenn Sie 
mitten im turbulenten Alltag überhaupt ab und zu die Zeit zum 
Hören auf Gott finden. Und dann soll das nicht ausreichen, sondern 

Angedacht 

es sollen auch noch Taten folgen? Vielleicht klingt das nach einem 
hohen Anspruch, nach einer zusätzlichen ToDo, die auf den Berg 
an alltäglichen Aufgaben noch obendrauf kommt. Das kann 
schnell entmutigen und ein schlechtes Gewissen verursachen. Wer 
möchte sich schon selbst betrügen? 
 
Ein „Täter des Worts“ sein, was kann das für uns heute heißen? 
Für mich persönlich ist das weniger eine zusätzliche Aufgabe, als 
vielmehr eine grundsätzliche Haltung. Ich wünsche mir, dass mein 
Verhalten in ganz alltäglichen Situationen in meiner Familie und 
mit den Menschen, denen ich begegne, von der Liebe Gottes 
geprägt ist. In Bezug auf meine Kinder, mit denen ich derzeit den 
Großteil meiner Zeit verbringe, heißt das zum Beispiel, dass ich 
ihnen nicht unbedingt den ganzen Tag Bibelgeschichten erzählen 
muss, sondern dass ich ihnen dabei helfe, ein Urvertrauen zu 
entwickeln und ihnen das Gefühl vermitteln kann, dass sie 
bedingungslos geliebt und angenommen sind. Oder wie es 
Reinhard Mey in einem Lied formuliert: „Wie gut es tut, zu wissen, 
dass dir jemand Zuflucht gibt – ganz gleich, was du auch 
ausgefressen hast“. Wenn ich etwas davon weitergeben könnte, 
das wäre schön! 
 
Gleichzeitig erlebe ich, wie oft ich an diesem selbstgesteckten Ziel 
scheitere, wie oft ich nicht so geduldig und liebevoll reagiere, wie 
es eigentlich gut wäre. Wir alle sind immer wieder angewiesen auf 
Gottes Gnade und seinen Geist, der die Kraft hat, uns zu 
verändern.  
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Öffnungszeiten der St. Jakobikirche: 

Mo - Sa 11:00 bis 15:00 Uhr 
Di - Mi 11:00 bis 17:00 Uhr 
Do 11:00 bis 18:00 Uhr 

Mittagsgebet Montag - Samstag 12:00 Uhr 

Abendgebet/ 
Bibelgespräch 

Dienstag (außer 

12.09./10.10./07.11.) 
17:00 Uhr 

Vesper mit Musik Donnerstag 18:00 Uhr 

Jakobivesper 1. Samstag im Monat  18:00 Uhr 

Trauergottesdienste  
der Notfallseelsorge 

08.09./10.11.2023 16:30 Uhr 

Seniorenkreis in der 
Jakobikirche 

12.09./10.10./ 
07.11.2023 

14:00 Uhr 

Gottesdienst im  
Heim Alexa 

06.09./04.10./01.11. 09:30 Uhr 

Gottesdienst im  
Heim Rembrandtstr.  

06.09./04.10./01.11. 16:00 Uhr 

Offene St. Jakobikirche, Jakobikirchplatz 1, 09111 Chemnitz 

„Rückkehr der Apostel 
Jakobus, Johannes und Petrus“  
Sonntag, 10.09.2023, Tag des Offenen Denkmals 
St. Jakobikirche Chemnitz 
 
17:00 Uhr Einführende Worte u. a. von  
Dr. Stefan Thiele (Schloßbergmuseum)  
Bettina Schülke (Untere Denkmalschutzbehörde Chemnitz)  
und Pfarrerin Dorothee Lücke 
 

Musikalische Gestaltung:  Christopher Fischer - Tenor  
    Janis Neteler - Renaissancelaute  

Ich denke, dieser Vers will uns nicht fertigmachen, sondern richtet sich eher 
gegen unseren Hochmut, wenn wir manchmal tatsächlich zu selbstgerecht 
sind und uns damit selbst betrügen. Dieser Vers kann uns Mut machen, uns 
mitten im Alltag zu fragen, welchen Stellenwert das Hören auf Gott und das 
praktische Tun darin hat und es vielleicht etwas mehr in den Fokus zu rücken 
bei dem, was uns tagtäglich begegnet. Das Schöne ist: Wir dürfen dabei 
immer wieder scheitern – das ändert nichts an Gottes bedingungsloser Liebe 
zu uns. Wie tröstlich – und wie ermutigend, immer wieder aufs Neue zu 
versuchen, etwas von dieser Liebe Wirklichkeit werden zu lassen. 
 
Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen, auch im Namen des 
Kirchenvorstandes, Lea Morgenstern. 



 

 4 Ausstellungen in der St. Jakobikirche 

Ausstellungseröffnung in der Vesper mit Musik  
am 17.08.2023, 18:00 Uhr in der St. Jakobikirche 
Elisabeth Beckert - Oboe, Pascal Kaufmann - Cembalo und Orgel 
Ekkehard Hering - Liturg 

In der Advents- und Weihnachtsausstellung werden historische 

Weihnachtskalender aus der Sammlung von Katharina Metz gezeigt!  
 
 
 
 
 

 
30.11.2023, 18:00 Uhr  

Eröffnung der Advents- und  
Weihnachtsausstellung  

in der Vesper mit Musik. 

12.10. bis 10.11.2023 St. Jakobikirche 

Ausstellung „Gegen das Vergessen“ 
In Zusammenarbeit mit der Stiftung Gedenkstätten 
Buchenwald und Mittelbau-Dora präsentiert die 
François-Maher-Presley-Stiftung für Kunst und 
Kultur eine Kollektion mit Zeichnungen, die in  
Konzentrations- und Arbeitslagern entstanden sind 
und von Thomas Geve, einem damaligen 
Gefangenen, angefertigt wurden. Sie zeigen oder 

beschreiben das dortige Leben. Zudem werden historische Fotografien von dem damaligen 
Gefangenen Alfred Stüber präsentiert. Die Ausstellung kann im Rahmen der Öffnungszeiten 
der St. Jakobikirche besichtigt werden. („Aussuchung zum Tod“ Quelle: Thomas Geve) 

Treffen der 
Ehrenamtlichen 
Am 06.11.2023 sind 
alle, die in der Offenen 
Jakobikirche Dienst 
tun, um 17 Uhr in die 
St.  Jakobiki rche 
eingeladen. Wir wollen 
g e me i n s a m d e n 

Dienstplan für die bevorstehende Advents
- und Weihnachtszeit abstimmen. 

Peter Weber 
(Kühndorf, Thüringen) 
17.08. - Oktober 2023  
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Innehalten mit Leib und Seele in der St. Jakobikirche! 
Zu achtsamen Körperwahrnehmungen, wie Körpergebet und Geh-
Meditation, einer Zeit in der Stille sind Sie herzlich eingeladen, in 
der Übung der Christlichen Meditation da zu sein!  

Mittwochs: 06./13./20./27.09.2023 
 

jeweils 17 - 18:00 Uhr  
mit Pfarrerin Cornelia Henze 
 

www.stilleoase.de 

10.09.2023, 11:00 Uhr St. Jakobikirche 

Gottesdienst zum Suizid-Präventionstag 

Zum Welttag der Suizidprävention feiern wir Gottesdienst und laden 
dazu hinterbliebene Angehörige, Betroffene sowie alle Interessierten 
ein. Rund um den Gottesdienst (10:00 bis 13:00 Uhr) informieren die 
Telefonseelsorge, das Kinder- und Jugendtelefon, das 
Kriseninterventionsteam und der Verein AGUS e. V. zum Thema 
Suizidprävention. 

24.09.2023 ab 17:00 Uhr  
St. Jakobikirche  

Abschlusskonzert der  
Interkulturellen Wochen 
Mehrere Chöre und Musikgruppen 
gestalten gemeinsam das 
Abschlusskonzert der diesjährigen 
Interkulturellen Wochen – 
entsprechend bunt und vielsprachig ist 
das Programm. Zwischen den 
musikalischen Beiträgen kommen 
Akteure aus Kirche, Verwaltung und 
Integrationsvereinen zu Wort.  
 

Interessierte sind recht herzlich eingeladen, dabei zu sein und mitzusingen! Anmeldung: nicht 
erforderlich Eintritt: frei, eine Spende ist willkommen Frauenzentrum Lila Villa im Verein akCente e. 
V. in Kooperation mit der Evangelisch-Lutherischen Sankt-Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde Chemnitz und 
der Migrationsbeauftragten der Stadt Chemnitz  

 
Gemeinsam statt Einsam - Leben im Betreuten  
Wohnen im Kreuzstift-Karree.  
 

Selbstbestimmt wohnen, gemeinsam alle Feste des Kirchenjah-
res begehen und vieles mehr erleben und mitgestalten. 
Wir laden ein ins Kreuzstift-Karree zum Erlebnistag am  
 

Samstag, 09.09.2023 - 13.00 - 18.00 Uhr.  
Wo? Innenhof Kreuzstift-Karree, Kanzlerstr. 31, 09112 Chemnitz 
 

Es gibt ein buntes Programm, Musik und Wohnungsbesichtigun-
gen sowie Speis und Trank. Kommt – seht, schmeckt und fühlt, 
wie schön es hier ist. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Das Team der Stadtmission Chemnitz und der Volksbank Mittweida.  
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Freitag, 22. September, 20:00 Uhr 

ORGELKONZERT 
Abschluss der sommerlichen Orgelreihe. 
Thimo Neumann (Mölln) bringt Werke von Nicolaus 
Bruhns, Dieterich Buxtehude und anderen Komponisten 
zu Gehör. 

Sonntag, 26. November, 17:00 Uhr, Kreuzkirche 

Johannes Brahms · EIN DEUTSCHES REQUIEM 
 

Julia Sophie Wagner, Sopran 
Andreas Beinhauer, Bass 
Kantorei der Kreuzkirche 
Robert-Schumann-Philharmonie 
Leitung: Steffen Walther 
 
Ein deutsches Requiem von Johannes Brahms (1833–1897) stellt 
in vielerlei Hinsicht das Zentrum seines Gesamtwerkes dar.  Heute 
gehört Ein deutsches Requiem zu den populärsten Werken von 
Johannes Brahms und neben der h-Moll-Messe von Bach und der 
Missa solemnis von Beethoven zu den bedeutendsten Oratorien 
überhaupt.  

KONZERTE IN DER KREUZKIRCHE 

Konzerte in der Kreuzkirche 
Eintrittskarten erhalten Sie über 
unseren Onlineverkauf bei Etix, 
im Pfarramt, in den VVK-Stellen 
und an der Abendkasse. 

Fotos: https://juliasophiewagner.de/photos/offstage/ 
https://www.andreasbeinhauer.com/media/bilder/  
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Do · 26.10.2023 · 18 Uhr ·Vesper mit Musik 
Vocal-Ensemble unter der Leitung von Yohan Chung 
Pfarrerin Dorothee Lücke - Liturgin 
 

Do · 02.11.2023 · 18 Uhr ·Vesper mit Musik 
Erwachsenenorchester der Städt. Musikschule Chemnitz,  
Christiane Korn - Leitung, Pfr. i. R. Matthias Hermsdorf - Liturg 
 

Sa · 04.11.2023 · 18 Uhr · Jakobivesper  
Kammerchor der Kreuzkirche, Steffen Walther - Leitung/Orgel  
Prädikant Stefan Hirschberg - Liturg 
 

Do · 09.11.2023 · 18 Uhr ·Vesper mit Musik 
Johannes Washkowski (Leipzig) - Klavier 
Pfarrer Stephan Tischendorf - Liturg 
 

Do · 16.11.2023 · 18 Uhr ·Vesper mit Musik 
Jubilate-Chor, Ronald Unger - Ltg., Präd. Stefan Hirschberg - Liturg 
 

Do · 23.11.2023 · 18 Uhr ·Vesper mit Musik 
Streichquartett Christiane Gagelmann 
Pfarrerin Dorothee Lücke - Liturgin  
 

Do · 30.11.2023 · 18 Uhr ·Vesper mit Musik 
Eröffnung Advents- und Weihnachtsschau „Adventskalender der ver-
gangenen 100 Jahre“ aus der Sammlung von Katharina Metz, Friedrike 
Schmidt und Ekkehard Hering - Flöten/Oboe, Ulrich Meier - Orgel,  
Pfarrerin Dorothee Lücke - Liturgin 

Vespern mit Musik & Jakobivespern in der St. Jakobikirche 

Sa · 02.09.2023 · 18 Uhr · Jakobivesper  
Markus und Pascal Kaufmann - Klavier/Orgel, Andreas Uhlig - Liturg  
 

Do · 07.09.2023 · 18 Uhr ·Vesper mit Musik 
Robin Gaede - Orgel, Pfarrerin Dorothee Lücke - Liturgin 
 

Do · 14.09.2023 · 18 Uhr ·Vesper mit Musik 
Ralf Benschu - Saxophon, Jens Goldhard - Orgel 
Pfr. i. R. St. Brenner - Liturg 
 

Do · 21.09.2023 · 18 Uhr ·Vesper mit Musik 
Christiane Korn-Quartett, Pfarrerin Dorothee Lücke - Liturgin 
 

Do · 28.09.2023 · 18 Uhr ·Vesper mit Musik 
Gospelchor Nikolai-Thomas, Juliane Herzog - Leitung 
Pfarrerin Dorothee Lücke - Liturgin 
 

Do · 05.10.2023 · 18 Uhr ·Vesper mit Musik 
Johann Sebastian Bach: Kantate BWV 169, Robin Gaede u. Solisten  
Pfarrerin Dorothee Lücke - Liturgin 
 

Sa · 07.10.2023 · 18 Uhr · Jakobivesper  
Ensemble Voice Dance Freiberg, Peter Kubisch - Leitung 
Pfarrerin Dorothee Lücke - Liturgin 
 

Do · 12.10.2023 · 18 Uhr ·Vesper mit Musik 
Vernissage „Gegen das Vergessen“ Volker Braun - Jazzpiano,  
Stanlay Blume - Saxophon, Pfarrer Holger Bartsch - Liturg 
 

Do · 19.10.2023 · 18 Uhr ·Vesper mit Musik 
Willy Wagner - Bariton, Robin Gaede - Orgel, Pfrn. C. Henze - Liturgin 
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 10 Aus der Gemeinde 

Mein Bild von unserer Kirche  

Liebe große und kleine Leute, liebe 
Gemeinde, was fällt euch als Erstes ein, 
wenn ihr an die Jakobikirche oder an die 
Kreuzkirche denkt? Welches Bild habt ihr 
vor Augen? Ist es der Blick von außen, der 
erste Eindruck beim Betreten der Kirche 
oder vielleicht ein kleines Detail, das euch 
persönlich ganz besonders wichtig ist?  
 
Sicherlich gibt es viele verschiedene 
Perspektiven und Blickwinkel auf unsere 
beiden schönen Kirchen. Diese Vielfalt 
möchten wir gern im Rahmen einer  

Ausstellung zeigen, an der sich die ganze  
Gemeinde beteiligen kann.  
 
Egal ob Foto, Zeichnung, Collage - eurer Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt. Ob Kind, Teenager oder Erwachsener - ihr seid alle herzlich 
eingeladen, ein eigenes Bild zur Ausstellung beizusteuern. Bitte reicht eure 
Beiträge bis zum 29.09.2023 in Papierform (Größe min. A4) im Pfarramt ein. 
Wenn ihr mögt, könnt ihr uns gern auch euren Namen, euer Alter und einen 
Titel für euer Bild verraten. Aus allen Beiträgen werden wir eine bunte und 
vielfältige Ausstellung zusammenstellen, die am 19.11.2023 in einem 
besonderen Familiengottesdienst in der Kreuzkirche eröffnet wird.  
 
Wir sind schon gespannt auf eure Ideen! Euer Kindergottesdienstteam  

Erntedankgaben: Wir freuen uns über Ihre Spenden 
und Gaben zum Erntedankfest am 24.09.2023. Diese 
können am 22.09.2023 in der Jakobikirche von 11:00 
bis 15:00 Uhr und in der Kreuzkirche von 11:00 bis 
12:00 Uhr oder direkt vor dem Gottesdienst 
abgegeben werden.  

 

Foto: Rebekka Rauer 
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Schritt für Schritt in ein nachhaltige-
res Gemeindeleben 
Es tut sich etwas – das werden Sie bald 
schmecken! Auf das Wirken der Nachhaltig-
keitsgruppe unserer Gemeinde hin, wird nun 
auch in Jakobi (wie bereits in der Kreuz-
kirche) zum Kirchencafé fair gehandelter 

Kaffee ausgeschenkt. Ab dem 3. September (Kreuzkirche) bzw. 10. 
September (Jakobikirche) erhalten Sie zum Abendmahl Wein von 
biologisch wirtschaftenden Winzern sowie Bio-Traubensaft –  
beides aus Deutschland. Darüber hinaus haben wir nun auch in der 
Jakobikirche die Teelichter durch eine nachhaltigere Variante, die 
aus Abfallfett gewonnen wird, ersetzt. Generell ersetzen wir jeweils 
nur die Kerze, die Hülse wird wiederverwendet. 
 
Sie haben auch eine Idee, wie wir unser Gemeindeleben nachhalti-
ger gestalten und als verantwortungsvolle Christinnen und Christen 
einen Beitrag zu mehr Umweltschutz leisten können? Wir laden Sie 

ganz herzlich ein, sich dazu in unserer Nachhaltigkeitsgruppe auszu-
tauschen – hilfreich ist auch eine zeitweise Unterstützung z. B. bei 
einem konkreten Projekt oder Thema, in dem Sie sich besonders gut 
auskennen! Kommen Sie gern für ein Kennenlernen unverbindlich 
vorbei. Die Nachhaltigkeitsgruppe trifft sich im Herbst und Winter 
wie folgt: 
 
Donnerstag, 14.09.2023 
Donnerstag, 12.10.2023 
Donnerstag, 09.11.2023 
 
Zeit: 19:00 Uhr 
Ort: im Gemeindezentrum  
Henriettenstraße 36 
 
 

Chemnitzer Gemeinde-Umwelt-Tag am 03.09.2023 
Nachhaltigkeit und Umwelt in der Kirchgemeinde: Der Gemeinde-Umwelt-Tag bietet Gelegenheit, sich zu diesem Thema zu informieren. Die 
Veranstaltung ist eine Mischung aus Messe und Vortragsreihe. Verschiedene Info- und Verkaufsstände bieten Informationen und 
nachhaltige Produkte, Kurzimpulse zu Themen wie Papierverbrauch, ökologische Reinigungsmittel etc. laden ein, das eigene Handeln zu 
reflektieren und etwas Neues auszuprobieren. Eine Tauschbörse wird angeboten: Gute gebrauchte Dinge können mitgebracht und 
mitgenommen werden. Für Essen und Trinken ist ebenso gesorgt wie für eine Kinderbetreuung. Schauen Sie vorbei!  
Wann? 03.09.2023, 14 - 17 Uhr, Wo? Jugendkirche Chemnitz, Theresenstraße 2 

(Bild von annca auf Pixabay) 
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Kindertreff Montags: 

(ab 28.08.2023) 

1. - 4. Klasse  
5. - 7. Klasse  

15 - 16:00 Uhr 

16:30 - 17:30 Uhr 

Konfirmandenunterricht  
21.10./18.11. in der Henriettenstr. 36. 
Konfirüstzeit nach Bautzen 08.-10.09.2023 

09:00 Uhr 

Junge Gemeinde  Donnerstag 19:00 Uhr 

Kinderkreis 3 - 6 Jahren  Mittwoch 16:00 Uhr 

Eltern-Kind-Kreis 0 - 3 J. Dienstag 09:45 Uhr 

Kurrende 
Vorkurrende  
Montag, 2. - 4. Klasse  
Montag, 5. - 8. Klasse  

16:00 Uhr 

16:30 Uhr 

17:30 Uhr 

Posaunenchor Dienstag 19:00 Uhr 

Kantorei Mittwoch  19:30 Uhr 

Frauengesprächskreis  14.09./12.10./08.11. 16:00 Uhr 

Bibelstunde  Dienstag 19:30 Uhr 

Hauskreisvorbereitung 11.09./09.10./13.11. 19:30 Uhr 

Seniorenkreis  07.+21.09./05.+19.10./02.+16.11. 14:00 Uhr 

Besuchsdienst  18.09./16.10./20.11. 18:00 Uhr 

Abholung Gemeindebriefe  21.11. 14:00 Uhr 

Blaues Kreuz  11.+25.09./09.+23.10./13.+27.11. 16:30 Uhr 

Stille Meditation 28.09./26.10./30.11. 19:30 Uhr 

Meditativer Tanz 27.09./25.10./29.11. 10 - 11:30 Uhr 

Gebetskreis 20.09./25.10./15.11. 17:30 Uhr 

Nachhaltigkeitsgruppe jeden 2. Do im Monat 19:00 Uhr 

Kommen - Schauen - Mitmachen im Gemeindezentrum Henriettenstr. 36 

Herzliche Einladung zu einem 
Interreligiösen Essen bei und mit 
Familie Shvemmer  
und Pfn. Dorothee Lücke 
 
Am Freitag, dem 22.9., 18:00 sind alle 
Interessierten eingeladen, bei einem 
gemeinsamen Essen am Tisch sich 
kennenzulernen und auszutauschen. 
Thema ist an diesem Abend: 
„Familiengeschichten Deutscher aus der 
ehemaligen Sowjetunion“. 
 
Anmeldung bitte bei Pfn. Lücke  

Frauengesprächskreis 08.11.2023 
am Mittwoch! 
Frau Dr. Steinberg hält diesen Kreis zum 
Thema: „Kann ein Christ depressiv 
werden? Die Veranstaltung ist offen für 
alle Interessierten. 
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Apostelstandbilder an der Jakobikirche und ihre bewegte Geschichte 

Weil im September 2023 die drei Plastiken an der Nordseite des Langhauses der St. 

Jakobikirche aufgestellt werden, soll ihre Geschichte in Kürze erzählt werden. 

Ursprünglich zierten sie den Westgiebel an der Inneren Klosterstraße. Mit der 

neogotischen Umgestaltung durch den Architekten Hugo Altendorff nach 1870 

mussten die mittelalterlichen Plastiken weichen. Über Jahrhunderte standen dort 

Maria mit dem Jesuskind, die heilige Katharina und Barbara sowie Jakobus als 

Schutzpatron.  

Als Ausdruck protestantischer Gesinnung sollten nun die Apostel Jakobus, Petrus, 

Paulus und Johannes von dem Bildhauer Anton Händler geschaffen werden. Auf 

Grund seines Todes führte Heinrich Epler die Plastik von Johannes aus.  

 

Foto: © Deutsche Fotothek / Walter Möbius  
 

Leider ließ der Verfall der Westfassade durch Wettereinflüsse, das weiche Gestein und die „gute“ Industrieluft nicht lange auf sich warten. 

Nach dem Bau des Neuen Rathauses kam der Wunsch nach einer zeitgemäßen Gestaltung des Westgiebels auf. In den Jahren 1911 und 

1912 erhielt die Westfassade das heutige Gesicht. Die Odyssee der Apostelfiguren begann. Die Neuaufstellung der Apostelfiguren erfolgte 

zwischen den Strebepfeilern des Chores auf der Ostseite der Kirche (siehe Foto). Der Angriff auf Chemnitz im März 1945 führte zu 

erheblichen Beschädigungen der Apostelfiguren. Im Jahre 1994 wurden sie in das Kirchenschiff gebracht, 2004 im Chorraum aufgestellt. 

Als die Chorsanierung im Jahre 2011 anstand, erfolgte ihre Auslagerung in ein städtisches Depot.  
 

Eine detaillierte Darstellung von Dr. Stefan Thiele (Schloßbergmuseum Chemnitz) lesen Sie in der Heimatzeitung  

„Chemnitzer Roland“, Heft 2 - 2023: erhältlich am Büchertisch in der St. Jakobikirche und im Buchhandel. 
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Förderverein  
Spatzenkinder e. V. 
Spendenkonto:  
IBAN DE93 8709 6214 0321 0277 92 
BIC: GENODEF1CH1 

Ev. Kindergarten Spatzennest 

Allen Schulanfängern wünschen wir einen behüteten 
Start in die Schule. Wir wünschen euch neue Freunde, 
verständnisvolle Lehrer und geduldige Eltern, viel 
Freude beim Lernen und Gottes Schutz und Segen. 
 
Wir möchten an dieser Stelle auch die neuen 
Familien begrüßen. Herzlich willkommen im 
Spatzennest. 
 
Das Team hat sich ebenfalls vergrößert und wir 
begrüßen herzlich Frau Mann und Frau Neubert als 
neue Mitarbeiterinnen. Von Herzen wünschen wir ein 
gutes Ankommen im Team, viel Freude bei der Arbeit 
mit den Kindern und Familien, sowie Gottes Segen. 

 
Der Termin für unseren 1. Elternabend mit Wahl der 
neuen Elternvertretung wird noch bekannt gegeben. 
 
 

22.09.2023 
Der Kindergarten hat geschlossen - wir 
nutzen die Zeit als pädagogischen Tag 
für die Mitarbeiter 
 
24.09.2023  
Wir laden ein zum Erntedank-
Familiengottesdienst um 9:30 Uhr in die 
Kreuzkirche mit dem Thema  
„Die Speisung der 5000“. 
 
02.10. und 30.10.2023  
sind Brückentage, der Kindergarten hat 
geschlossen. 
 
13.11.2023  
Wir feiern den St. Martinstag im 
Kindergarten  
Spatzennest 
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Das Kindergottesdienstteam 
braucht nach wie vor DRINGEND 
Unterstützung! Liebe Gemeinde, 
um weiterhin in zwei altersspezifi-
schen Gruppen regelmäßig jeden 
Sonntag Kindergottesdienst an-
bieten zu können, benötigt das 
Kindergottesdienstteam DRIN-
GEND ihre Unterstützung und 
sucht daher nach wie vor hände-
ringend Personen aus unserer 
Kirchgemeinde, die sich hoffent-
lich vorstellen könnten wenigs-
tens ab und zu einen Kinder-
gottesdienst mitzugestalten! An-
sonsten wird es wahrscheinlich so 
werden, dass wir das regelmäßige 
Kindergottesdienstangebot wirk-
lich nicht mehr weiter aufrecht 
erhalten können. Wir bitten Sie 
daher nochmals recht herzlich 
unser Team zu unterstützen, da-
mit es nicht soweit kommen 
muss. Sprechen Sie uns oder un-
seren Gemeindepädagogen Frank 
Rauer dazu bitte an! Ihr Kinder-
gottesdienstteam  

Liebe Eltern, liebe Kinder, 
 
im neuen Schuljahr wird es zu einer 
Veränderung in der Alterszusam-
mensetzung der beiden Kindertreff-
Gruppen kommen.  
Die erste Gruppe ab 15 Uhr wird für 
alle Kinder der 1.-4. Schulklasse 
sein  
und die zweite Gruppe ab 16:30 Uhr 
für alle Kinder der  
5.-7. Schulklasse. 
 
Generell wird der erste Kindertreff 
im neuen Schuljahr *frühestens* 
am 28.08. (Montag in der zweiten 
Schulwoche) stattfinden. 
 
Herzliche Grüße! Frank Rauer 



Bankverbindungen der St.-Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde:  

für Kirchgeld 
IBAN: DE90 3506 0190 1663 9000 10 
BIC: GENODED1DKD 

für Spenden 
IBAN: DE89 3506 0190 1663 9000 28  
BIC: GENODED1DKD 

für die Kassenverwaltung 
IBAN: DE06 3506 0190 1682 0090 94 
BIC: GENODED1DKD 
Zweck: RT0612 

Öffnungszeiten des  
Pfarramtes in der  
Henriettenstraße 36 

Dienstag 14:00 – 16:00 Uhr  
Donnerstag 15:00 – 17:00 Uhr  
Freitag 10:00 – 12:00 Uhr  

Kindergarten Spatzennest 
Henriettenstraße 10 

Leiterin Frau Carmen Klein  
Tel.: 0371 302585 

Kreuz-Kirche-Musik e. V. 
Henriettenstraße 36 
www.kreuz-kirche-musik.de 

Bankverbindung: 
IBAN: DE 53 8709 6214 0300 4590 80 
BIC: GENODEF1CH1 

Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-Luth. St.-Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde Chemnitz. Alle Urheber- und 
Veröffentlichungsrechte sind über den Herausgeber geklärt. Fotos, Layout, Satz, Gestaltung: M. Ouada, 
Titelfoto: Kirchgarten Kreuzkirche Chemnitz, Redaktion: Pfrn. Dorothee Lücke (v. i. S. d. P.) und Team. 
Druck: Druckerei Görner Chemnitz. Auflage: 2.500 Stück. Die Erhebung der Daten erfolgt unter Einhaltung 
der Vorschriften der DSG-EKD. 

Ev.-Luth. St.-Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde 
Henriettenstr. 36, 09112 Chemnitz 

Telefon 0371 302075 | E-Mail: kg.chemnitz-jakobikreuz@evlks.de 
https://jakobikreuz.de 

Pfarrerin Dorothee Lücke, Pfarramt: 0371 302075 
dorothee.luecke@evlks.de 

Kantor Steffen Walther, s.walther@evlks.de 

Gemeindepädagogin Sabine Käfer, sabine.kaefer@evlks.de  
Gemeindepädagoge Frank Rauer 0176 32150787 

Kirchgemeindeverwaltung/Pfarramt 0371 302075 
Felicitas Heim, felicitas.heim@evlks.de 
Anke Bertz, anke.bertz@evlks.de 
Malik Ouada, malik.ouada@evlks.de 

Diakoniebeauftragte Britta Mahlendorff 0371 6004815 

Hausmeister Arnd Rausendorf 0371 66646378 
Küster Malik Ouada 0371 6949230 (Jakobikirche) 

Ev. Sozialstation Kanzlerstraße 31, 0371 36650 


